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Planungsstunde — Reparatur-Café













Ablaufbeschreibung der auf 2 Schulstunden ausgelegten Team-Schulung
Durchzuführen von Umweltbildungszentren und Multiplikator_innen
Zielgruppe: Lehrkräfte und Schüler_innen (3./4. Klasse)
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Ablaufbeschreibung — Planungsstunde Reparatur-Cafe
	
	min
	Ʃ min.
	Ziel
	Inhalt
	Methode
	Material
	BNE Kennzeichen

	Einstieg ins Thema
	10
	10
	Folgen unseres Konsums sichtbar machen
	Müllmengen sichtbar machen

	Kinder bringen von zuhause defekte Dinge mit und stellen sie mit ihren Defekten vor. Sie überlegen jeweils, ob sie es gerne hätten, dass die Sache wieder repariert wird.

	Material der Hausaufgabe 

	

	
	10
	20
	Eigenes Verhalten reflektieren
	Blick auf den eigenen Umgang mit den Dingen
	Soziometrische Aufstellung auf einer Linie im Raum mit vorbereiteten Aussagen z.B.  
Wie viele T-Shirts (oder Schuhe/Spielzeugautos/Barbies) 
besitzt Du?
(Linie markieren von 0 – 20)
Wie viele benutzt/trägst du tatsächlich? 
(Linie nutzen)
Was hast du als letztes weggeworfen (Kategorien: Spielzeug, Kleidung, Schuhe, 
was anderes)
Was machst du, wenn etwas kaputt ist? (Kategorien: sofort in die Tonne/jemanden fragen, der es reparieren kann/selbst 
versuchen …)
Wen kennst du, der gut reparieren kann? (Mama, Papa, Opa, Oma, Freund, Fachmann, niemanden)
Stichpunktartig Meinungen/Äußerungen der Kinder einholen
	Impulsfragen

Kategorienkarten vorbereiten
Kreide, Seil oder Klebeband
	Verträglichkeit
Vernetzung

	
	15
	35
	Reparieren als Alternative zur  Müllvermeidung kennenlernen
	Welche anderen Möglichkeiten bestehen?
	Blick auf die kaputten Dinge. (Einige sollten gut reparierbar sein, ggfs. Bsp. dafür vorbereiten)
Welche Ideen habt Ihr? Was könnte man tun? Was passiert mit den kaputten Sachen? 
Reparatur-Cafe als Idee vorstellen
	Kaputte Spielsachen/Alltags-gegenstände z.T. reparaturfähig
	Partizipation

	Informationen sammeln
	10
	45
	Ideensammlung für die Umsetzung erarbeiten
	Ideen der Kinder einbinden und strukturieren ggfs. ergänzen
	Was brauchen wir dazu alles? Auf Zuruf an der Tafel oder auf Karten festhalten

 Ggfs. ordnen/ergänzen

	Karten, Pinnwand, Stifte
	

	
	25
	70
	Partizipative Planung der Veranstaltung
	Kinder erarbeiten 
Bausteine des Cafés
	Gruppenarbeit zum gewählten Thema
Welche Fachleute kennen wir? Wen können wir fragen?
Wo kann ich was reparieren lassen in unserer Gemeinde/Stadt?
Wo kann das in der Schule stattfinden? Wen müssen wir fragen? Was brauchen wir?
Möchten wir  Kaffee/Kuchen/Deko/Kosten?
Infoplakat gestalten
Wer macht Dokumentation/Fotos/Text für Ankündigung? Welche Ideen haben wir dafür?
Ggfs. ergänzen aus Ideensammlung der Kinder
	Ggfs. Infos, Papiere, Stifte, Telefon …
Gruppenthemen auf Karten schreiben und auf Tische legen, zu denen sich Kinder zuordnen
	Handeln

	Schlussfolgerungen
	10
	70
	Umsetzung sicherstellen

	Hausaufgaben/
offene Fragen/ Aufgaben
Termin festlegen
	Sammeln aus den Gruppen

	
	

	
	10
	90
	Bestätigung, Gemeinschaftsgefühl fördern
	Gemeinsamer Abschluss
	Gemeinsam eine menschliche Maschine bauen, die richtig gut funktioniert, an der alle beteiligt sind und die Spaß macht.
Ablauf: anfangen und Bewegung und/oder Ton machen, danach schließen sich einzeln alle Kinder an, jeder denkt sich irgendetwas aus. Einzige Bedingung: alle Bestandteile der Maschine sind verbunden.
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Organisatorisches
Folgende Arbeitsschritte dienen demjenigen, der die Aktionsstunde in seiner Klasse durchführen möchte als Vorbereitung.
Absprache innerhalb der Schule über Räumlichkeiten etc.
Die Schüler_innen sammeln als Hausaufgabe ca. 2 Wochen vorher defekte Dinge/bringen sie in die Schule mit
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